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Sonne lacht über Kappenwört .

Luſtige Spiele im Waſſer und auf dem Naſen .
Glückliches Karlsruhe mit deinem einzig ſchönen
Strandbad ! Wie viel herrliche , unvergeßliche
Stunden haſt du mit dieſem Bad deinen Beſuchern
und Freunden bereitet , welch unermeßliche Fülle
von einzigartigen Eindrücken bietet es jedem , der

dort Erholung in Sonne und Waſſer ſucht .

Frühmorgens , wenn die ſommerlichen Sonnen —

ſtrahlen zu wärmen beginnen und die Frühnebel

Vormittagsſonne die ſtärkſte Kraft beſitzt und

wollen von ihr mitnehmen , ſo viel eben geht , ohne

auf die ſonntägliche Bequemlichkeit allzu ſehr ver —

zichten zu müſſen .
Und am Nachmittag füllt ſich das Bad außer —
ordentlich ſchnell . Jede Straßenbahn bringt eine

große Zahl neuer Beſucher , die Kette von Rad —

fahrern reißt nicht ab und daneben flitzen die
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niederdrücken , eilen ſchon die Unentwegten hinaus
nach Rappenwört . Sie wollen den Sonnentag in

ſeiner ganzen Schönheit auskoſten , ſie ſind auch
die Letzten , die von dannen ziehen . Ihnen iſt
Rappenwört zur Heimat geworden , ſie kennen

das große Bad in allen Einzelheiten , ſie wiſſen
die ſchönſten Ecken , wo das zarteſte Gras wächſt ;
ſelbſtverſtändlich beherrſchen ſie auch das Rappen —
wört - Nationalſpiel mit ſeinen ſämtlichen Fein —
heiten . Wer ſich ihnen im Ringtennis ſtellt , merkt

nur zu ſchnell , daß das ein wirklicher Sport iſt
und keine Spielerei .
Der zweite große Beſucherſchub kommt um

die elfte Vormittagsſtunde . Sie wiſſen , daß die
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fufn . Sommer .

Autos nach dem Parkplatz . Immer neue Bade —

hungrige . Hochbetrieb an den Kaſſen , Hochbetrieb
in den Auskleideräumen und Hochbetrieb auch im

Bad ſelbſt . Kein Spielgerät , das nicht einen Lieb —

haber hätte , angefangen vom Ringtennis bis zum

Rhönrad oder den Ballſpielen . Selbſtverſtändlich
bleibt auch das Waſſer nicht unbevölkert . Lang —
ſam läßt man ſich vom Strome am Bade vorbei —

treiben . Wahrhaftig ein farbenfrohes Bild , das

ſich hier bietet . Längs der herrlichen Pappelallee
des Strandes tummeln ſich die lebensfrohen
Menſchen . Sonnehungrig laſſen ſie ſich die Haut
bräunen oder treiben im Schatten der mächtigen
Bäume allerlei Kurzweil . Manche dieſer Lebens —
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